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Merkblatt zur Datenverarbeitung

1. Wozu dient dieses Merkblatt?

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie und etwaig 
andere betroffene Personen umfassend über die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese nutzen 
wir nur, soweit wir dazu gesetzlich berechtigt oder ver-
pflichtet sind. 

2. Kontaktdaten unseres Betrieblichen Daten-
schutzbeauftragten

IfDuS – Institut für Datenschutz und –Sicherheit GmbH 
Lars Beitlich 
Landsberger Straße 396 
81241 München 
Telefon +49 89 219952-777 
E-Mail: datenschutz@fidesconsult.de 

3. Wie und wann verwenden wir Ihre personenbe-
zogenen Daten?

Wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten, um das 
zu versichernde Risiko vor einem Vertragsabschluss 
einschätzen zu können und das Vertragsverhältnis 
durchzuführen, z. B. im Schaden- oder Leistungsfall. 

Ihre Daten verarbeiten wir im Rahmen der datenschutz-
rechtlichen Vorgaben gegebenenfalls auch zu Zwe-
cken, die nicht direkt mit Ihrem Vertrag zusammenhän-
gen. Dies kann z. B. der Fall sein, um 

 zulässige regulatorische oder aufsichtsrechtliche
Anforderungen zu erfüllen. So unterliegen wir mit
unserer Haupttätigkeit einigen spezialgesetzlichen
Vorschriften, in deren Rahmen Ihre personenbezo-
genen Daten verarbeitet werden: z. B. Bekämpfung
der Geldwäsche, gesetzliche Meldepflichten an
staatliche Stellen, Solvency II etc.

 Verfahren elektronischer Datenverarbeitung zu prü-
fen und zu optimieren

 unternehmensintern und rechtlich zulässig unter-
nehmensübergreifend verwendete Daten zusam-
menzustellen

 internes Controlling durchzuführen

 rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten.

Bitte teilen Sie uns nur die Daten mit, die für den jewei-
ligen Zweck (z. B. Vertragsbegründung, Leistungs- oder 
Schadenbearbeitung) notwendig oder gesetzlich vorge-
schrieben sind (z. B. wegen Vorgaben aus dem Geld-
wäschegesetz, Vorgaben aus dem Steuerrecht). Wenn 
wir Sie bitten, uns Daten freiwillig mitzuteilen, machen 
wir Sie darauf besonders aufmerksam. Falls es eine 
vertragliche oder gesetzliche Pflicht zur Mitteilung der 
Daten gibt und Sie dies verweigern, kann daraus fol-
gen, dass wir den Vertrag nicht schließen können oder 
nicht zur Leistung verpflichtet sind. 

4. Rechtsgrundlagen

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), 
der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des 
Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller wei-
teren maßgeblichen Gesetze.  

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personen-
bezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür be-
sondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. 
Ihre Gesundheitsdaten bei Abschluss eines Lebensver-
sicherungsvertrages) erforderlich sind, holen wir Ihre 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO 
ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkatego-
rien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) 
DSGVO i. V. m. § 27 BDSG. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Inte-
ressen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 
1 f) DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein: 

 zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-
Betriebs,

 zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,
insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erken-
nung von Hinweisen, die auf Versicherungsmiss-
brauch hindeuten können.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezoge-
nen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 
wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und 
steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unserer 
Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbei-
tung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 
Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen 
oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, wer-
den wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen darüber zuvor informieren.   

5. Herkunft der Daten

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhal-
ten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung 
unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezoge-
ne Daten, die wir von für Sie zuständigen Partnern oder 
von sonstigen Dritten (z. B. eines Vorversicherers) zu-
lässigerweise (z. B. zur Ausführung von Aufträgen, zur 
Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen 
erteilten Einwilligung) erhalten haben. Weiterhin verar-
beiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffent-
lich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnis-
se, Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zu-
lässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.  

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien 
(Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburts-
tag/-ort und Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten z. 
B. Ausweisdaten). Darüber hinaus können dies auch 
Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokoll) sowie 
andere mit den genannten Kategorien vergleichbare 
Daten sein. 

6. Kategorien von Empfängern der personenbezo-
genen Daten

Geschäftspartner 

Für die Vermittlung benötigen wir die von Ihnen ge-
machten Angaben für die Erstellung eines Angebotes 
oder den Abschluss eines Versicherungsvertrages. Im 
Rahmen dieser Verarbeitung können Ihre Daten zu 
Versicherern, Rückversicherern, anderen Versiche-
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rungsvermittlern, medizinischen Dienstleistern, Be-
trugsauskunfteien und Rechtsanwälten zur Erfüllung 
und Durchführung des Vertrages zusätzlich weiterge-
geben werden. 

Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer 

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsver-
trages (z. B. zur Mitnahme eines Schadensfreiheitsra-
battes in der Kfz-Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre An-
gaben bei Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen 
und bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür er-
forderlichen Umfang ein Austausch von personenbezo-
genen Daten mit dem von Ihnen im Antrag benannten 
früheren Versicherer erfolgen. 

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe 

Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Un-
ternehmensgruppe nehmen bestimmte Datenverarbei-
tungsaufgaben für die in der FIDESSecur-Gruppe ver-
bundenen Unternehmen zentral wahr. Soweit ein Versi-
cherungsvertrag zwischen Ihnen und einem oder meh-
reren Unternehmen unserer Gruppe besteht, können Ih-
re Daten etwa zur zentralen Verwaltung von Anschrif-
tendaten, für den telefonischen Kundenservice, zur Ver-
trags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso 
oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral durch 
ein Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden.  

Folgende Unternehmen der FIDESSecur-Gruppe sind 
an die zentralisierte Datenverarbeitung angebunden: 

 AGROSecur Versicherungsmakler GmbH

 BVB Beratungsdienst- und Versicherungsmakler
GmbH

 FIDESConsult Versicherungsvermittlungs- und
Dienstleistungsgesellschaft mbH

 MVD MARKANT-Versicherungsdienst GmbH

Externe Dienstleister 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienstleis-
ter, mit denen wir Vereinbarungen über eine Auftrags-
datenverarbeitung abgeschlossen haben: 

 Abwicklung Zahlungsverkehr

 Archivierung

 Authentifizierungsverfahren und elektronischer Da-
tenaustausch mit Vertriebspartnern

 Datenentsorgung

 Datenaustausch elektronisch mit Vertriebspartnern

 Finanzbuchhaltung

 Hosting

 Posteingang/Postausgang inkl. Logistik digitaler
Posteingang inkl. Scannen der Eingangspost

Weitere Empfänger 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen 
Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an 
Mitversicherte, Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mit-
teilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Fi-
nanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden, Bun-
desanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht).  

Soweit Ihre Einwilligung notwendig ist, holen wir diese 
gesondert ein. 

7. Dauer der Datenspeicherung

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten für die 
Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Das kann auch die 
Anbahnung oder die Abwicklung eines Vertrages sein. 
Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, 
soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Wir löschen 
Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die vor-
genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei 
kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten 
für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen 
unser Unternehmen geltend gemacht werden können. 

Die verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentati-
onspflichten ergeben sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO) 
oder aus dem Geldwäschegesetz (GWG). Dort vorge-
gebene Fristen zur Aufbewahrung und Dokumentation 
betragen zwei bis 30 Jahre. Die Speicherdauer richtet 
sich weiter nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, 
die zum Beispiel nach den §§ 195 ff des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) bis zu 30 Jahre betragen können, 
wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre be-
trägt.  

8. Informationspflicht, wenn wir Daten Dritter von
Ihnen erhalten

Erhalten wir von Ihnen als Versicherungsnehmer per-
sonenbezogene Daten von Dritten, müssen Sie das 
Merkblatt zur Datenverarbeitung an diese weitergeben. 
Das sind z. B. Mitversicherte, versicherte Personen, 
Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen, abweichen-
de Beitragszahler. 

9. Betroffenenrechte

Ihre gesetzlichen Rechte auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Daten-
übertragbarkeit können Sie bei unserem Datenschutz-
beauftragten geltend machen. 

Sofern die Datenverarbeitung auf einer allgemeinen 
Interessenabwägung beruht, steht Ihnen ein Wider-
rufsrecht gegen diese Datenverarbeitung zu, wenn 
sich aus Ihrer persönlichen Situation Gründe gegen 
eine Datenverarbeitung ergeben. 

10. Datenübermittlung in andere geografische Ge-
biete

Sollten wir personenbezogene Daten außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, er-
folgt die Übermittlung unter Beachtung angemessener 
Datenschutzstandards, wie den Standard-Vertrags-
klauseln der EU oder gleichwertigen Vereinbarungen 
zur Datenübertragung, die den Schutz und die Vertrau-
lichkeit personenbezogener Daten sicherstellen.  

11. Beschwerderecht

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde 
an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder 
an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden (Art. 
77 DSGVO). 


